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T E N N I S K L U B  A LT R I P  E . V .

EINLADUNG ZUR
MITGLIEDER-JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2020

Am Freitag, 6. März 2020, 19 Uhr 30 findet die jährliche Jahreshaupt-
versammlung für alle Vereinsmitglieder statt. Ort: im Klubhaus des 
Tennisklub Altrip e.V., Friedrich-Ebert-Str. 24, Altrip

TAGESORDNUNGSPUNKTE:

1.  Begrüßung durch die 1.Vorsitzende

2.  Wahl: Versammlungsleiter / in

3.  Rechenschaftsberichte

	 a) Berichterstattung 1.Vorsitzende

	 b) Berichterstattung Leiter Finanzen

	 c) Berichterstattung Sportwart

	 d) Berichterstattung Jugendwartin

	 e) Berichterstattung Pressewart / Kommunikation 

4. Berichterstattung Rechnungsprüfer 

5.  Aussprache /  Diskussion zu TOP 3  a) bis e)

6.  Abstimmung über Entlastung des Vorstandes

7.  Neuwahlen Vorstand: 

	 a)  1.Vorsitzende/r

	 b)  2.Vorsitzende/r

	 c)  Leiter/in Finanzen

	 d)  Sportwart/in

	 e)  Jugendwart/in

	 f)  Schriftführer/in

	 g)  Pressewart/in - Kommunikation

	 h)  Beisitzer/innen

 8. Wahlen der Rechnungsprüfer

9. Anträge: Anträge müssen bis 21.02.2020, 18 Uhr,
    bei der 1.Vorsitzenden schriftlich vorliegen.

	 Bitte nur an folgende Postanschrift:
	 TK Altrip e.V. – 	 Astrid Jentscheck,               
	 Böcklinstr. 2,  67122 Altrip oder
	 E-Mail: astrid.jentscheck@tennisklub-altrip.de 

10. Verschiedenes / Informationen

                             

Sportliche Grüße

Astrid Jentscheck, 1. Vorsitzende
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Günther Frey-Pirschl

Orangen
aus Spanien direkt importiert vom Erzeuger.

Tel: 06236/2891 • Fax: 06236/398964
Rheingönheimer Str. 21 • 67122 Altrip

kottersmarkt@t-online.de

Tel: 06236/2891 • Rheingönheimer Str. 21 • 67122 Altrip

Anzeigen
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H E I M A T -  U N D  G E S C H I C H T S V E R E I N 
A L T R I P  E . V .

TERMINE 
JANUAR 2020

08.01.	 Neujahrsempfang beim Ortsbürgermeister
11.01.	 Backtag im Altriper Brotbackhaus 
	 Heimat- und Geschichtsverein Altrip
15.01. 	 Vorstandssitzung 
	 Heimat- und Geschichtsverein Altrip
25.01.	 Prunksitzung bei der KGW
26.01.	 1. Kindermaskenball bei der KGW

SITZUNG DES HGV–VORSTANDES

Die nächste Vorstandssitzung beim Heimat- und Ge-
schichtsvereins Altrip e.V.  findet statt am Mittwoch, 
den 15. Januar 2020, um 19.00 Uhr im Bürgerhaus 
„ALTA RIPA“ (Ludwigstraße 42, Altrip). Die Tagesord-
nung wird wie üblich gesondert per E-Mail zugestellt.

BROTBACKTAG IM JANUAR

PROT. LEHRER AUS ALTRIPP REBELLIERTE

Der erste Backtag im Altriper Brotbackhaus im neuen 
Jahr findet statt am Samstag, den 11. Januar 2020.

Die telefonische Anmeldung für diesen Termin ist 
möglich vom 6. bis 8. Januar 2020 unter der Telefon-
nummer (06236) 4854311. Folgende Angaben benötigen 
wir dabei: Name, Rufnummer, sowie Art, Anzahl und 
Gewicht der Brote. Eine telefonische Bestätigung er-
folgt noch vor dem Backtag. Wir bitten Sie schon jetzt, 
diese Termine einzuhalten und rechtzeitig mit Ihrem 
Brotteig am Backhaus zu sein.

(aus „Kgl. Bayer. Amts- und Intelligenzblatt“ 1845, Seite 
36 und Beilage hierzu von 1849 S.138 sowie „Pfälzische 
Lehrerzeitung“ Nr.50 vom 12.12.1929 | Aufgestöbert von 
Wolfgang Schneider)

Mit Entschließung der Königlichen Regierung der Pfalz, 
Kammer des Innern, vom 23. Januar 1845, wurde der 

bisherige Schulgehilfe auf dem Hemshof bei Friesen-
heim, Christian Fürchtegott Berger, zum Verweser der 
Lehrerstelle an der „protestantisch-teutschen Schule“ 
zu Altripp, Landcommissariats Speyer ernannt.

Der 25jährige Berger war in Lambsheim gebürtig und 
heiratete in Altripp 1848 die neun Jahre jüngere Altrip-
per Bürgerstochter Katharina Elisabetha Knauber, die 
wie alle damaligen Vertreter des Namens „Knauber“, 
ihre Wurzeln in Kirchheim bei Heidelberg hatte. Knapp 
ein Jahr nach der Eheschließung kam die Tochter Phi-
lippina Elisabeth zur Welt.

Nachdem die bayerische Krone die Reichsverfassung 
und die Grundrechte abgelehnt hatte und alle Bemü-
hungen den König umzustimmen fehlgeschlagen wa-
ren, kam es zu revolutionären Umtrieben. Christian 
Fürchtegott Berger liebäugelte mit den freiheitlichen 
Ideen. Doch Bayern verhängte am 16. Juni 1849 über 
die Pfalz das Kriegsrecht und griff hart durch. Chris-
tian Fürchtegott Berger verlor seine Schulstelle in Al-
tripp, für die es ohnehin nur einen sehr kargen Lohn 
gab und verwies das Ehepaar mit dem Kleinkind des 
Dorfes.

Da Berger nun mittelos war, musste er nach Lambs-
heim, wo er kraft Geburt „heimatberechtigt“ war. Am 
20. September 1849 kam es in der Wirtschaft „Zur Kro-
ne“ in Altripp zu einer Zwangsversteigerung im Auftrag 
des katholischen Schulfonds in Dannstadt gegen die 
Familie Johannes und Eva Katharina Schneider und 
die „nachgenannten dritten Besitzer“ 1. Jacob Oster 
jun., Schuhmacher, 2. Christian Berger, Schullehrer, 3. 
Mathes Hook, Ackerer und Wirt, 4. Michael Kirschner, 
Schneider und 5. Martin Hartmann, Tagner. Alles, was 
sich der junge Lehrer erarbeitet hatte, kam also unter 
den Hammer.

Doch Berger zeigte sich wohl auf Zureden seiner Frau 
und wegen des Kindes ob seiner revolutionären Um-
triebe sehr reuig und bewarb sich Anfang September 
1850 um die Stelle des verstorbenen Lehrers in Lambs-
heim. Nachdem die Ortsschulkommission zu Lambs-
heim „angesichts der tiefen Reue des Bewerbers über 
seine Teilnahme an der revolutionären Bewegung“ 
dessen Anstellung befürwortet und auch die Distrikts-
schulinspektion unterm 17.10.1850 sich dahin ausge-
sprochen hatte, da Berger Reue zeigte und versprach 
sich in Zukunft vor ähnlichen Verirrungen zu hüten.

Da diese Haltung als „durchaus aufrichtig“ angesehen 
wurde, verfügte die Kgl. Regierung unterm 23.10.1850: 

Anzeige
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„Da die Orts- und Schulbehörde zu Lambsheim die 
durch das Ableben des seitherigen Lehrers über-
einstimmend den bisherigen Gehilfen an der pro-
testantisch-teutschen Schule zu Altripp, Christian 
Berger, in Antrag gebracht, diesem Antrag die Kgl. Dis-
trikts-Schulinspektion, sowie das Kgl. Landkommis-
sariat ihre Zustimmung gegeben haben, so will man 
diesem Antrag zwar nicht entgegentreten und den 
genannten Christian Berger als Verweser der Lehrer-
stelle zu Maxdorf pro 1850/51 mit dem an dieselbe ge-
knüpften Gehalte genehmigen. Derselbe bleibt jedoch 
wegen seiner keineswegs erzwungenen Teilnahme an 
der revolutionären Bewegung der Pfalz unter die spe-
zielle Aufsicht der Kgl. Lokal- und Distriktschulinspek-
tion sowie des Kgl. Landkommissariats gestellt und ist 
von den genannten Behörden am Schlusse des Jahres 
über das gesamte Verhalten dieses Verwesers um-
ständlicher Bericht um so mehr zu erstatten. als davon 
seine fernere Verwendung abhängt.“

Anzeige

Anzeige

Anzeige
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Bienenstand im Frühjahr

Altriper Blüten + Altriper Bienen = Altriper Cuvèe

Im gerade zu Ende gegangenen Jahr 2019 feierte 
unsere Gemeinde ihr 1650 jähriges Bestehen. In die-
sem Jahr feierten auch meine Frau und ich unser 10 
jähriges Imkerjubiläum. Aus diesen Gründen haben 
wir einen großen Teil unserer Jahresernte an Honig für 
gemeinnützige Zwecke in der Gemeinde Altrip unent-
geltlich zur Verfügung gestellt. Dafür ist uns sehr viel 
Anerkennung, Wertschätzung und große Dankbarkeit 
entgegengebracht worden. Dafür möchten wir uns 
ebenfalls, auf diesem Wege, recht herzlich bedanken.  

Diese Honigspenden waren nicht vergebens, denn ich 
weiß, dass alles was man gibt auf einem anderen Wege 
wieder zurückkommt. Und zwar nicht erst im Jenseits, 
wie es die Kirchen lehren, sondern schon im hier und 
jetzt. Glauben sie mir, ich weiß das aus eigener Erfah-
rung.

Auf der Seniorenweihnachtsfeier, bei der auch unser 
Honig verteilt wurde, ist die Frage aufgetaucht, wie 
viele Völker wir denn haben müssten um so viel Honig 
zu gewinnen. Nun liebe Seniorinnen und Senioren, wir 
haben 10 Wirtschaftsvölker, und einige Kleinvölker 
– Ableger. Pro Wirtschaftsvolk kann ein Hobby- und 
Nebenerwerbs- imker in unserer Region im Durch-
schnitt ca. 30-40 kg Honig ernten. In einem Jahr mehr, 
im anderen weniger. 

Falls jetzt jemand die Dollarzeichen in den Augen hat, 
dem kann ich nur sagen: Bei dieser Völkerzahl und 
unserer aufwendigen Betriebsweise bleibt am Jah-
resende allenfalls ein kleines Taschengeld übrig. Um 
davon leben zu können, braucht ein Berufsimker (ca. 
5% aller Imker in Deutschland) mehrere hundert bis 
tausend Völker. Sie sehen, der wirtschaftliche Aspekt 
kann bei uns nicht im Vordergrund stehen. Es ist die 
Freude mit und an den Bienen zu arbeiten, etwas für 
Umwelt und Naturschutz zu tun, für die Bestäubung 
unserer Nutzpflanzen in und um Altrip zu sorgen und 
nicht zuletzt das große Vergnügen, den eigenen, unbe-
lasteten Honig genießen zu können.  

Wir wünschen ihnen allen ein gutes, neues Jahr 2020 
und verbleiben, hoffentlich noch viele Jahre.                                      

NACHLESE ZUM DOPPELJUBILÄUM

Liebe Altriper Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Ihre Imkerei Danninger
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M O D E L L E I S E N B A H N 
K U R P F A L Z  &  V O R D E R P F A L Z  -  S Ü P S 
I N T E R N E T - F O R U M  1  Z U  1 6 0 . C O M

STAMMTISCH

Eisenbahn-Modelle der Spur-N im Maßstab 1 zu 160 
sind nicht nur für die Vitrine. Wir sind Betriebs-
bahner, hier wird alles in Betrieb genommen. Gleich 
ob analoge Loks, digitale Modelle, ganze Züge! Auf 
einer, viele Meter langen, doppelgleisigen Rundstre-
cke. Wir sind der

Modellbahnstammtisch 1 zu 160 
Vorder-, Kur- und Südpfalz -  kurz SÜPS genannt.

Selbstverständlich hören wir die, zum jeweiligen 
Zug passende Historie: Wo und wann ist er gefahren 
und welche Details sind von anno dazumal bekannt. 
Es bietet sich auch immer die Gelegenheit, eine ge-
lungene Bastelei vorstellen zu lassen und diese na-
türlich auch in eigenen Händen haltend genau zu 
begutachten.

Treffpunkt:

Jeden zweiten Montag im Monat ab 18:00 Uhr im 
Restaurant „Pfälzer Hof“ im Nebenraum. Im Fo-
rum 1 zu 160 können Sie sich informieren wer alles 
kommt und meist auch welche neuen oder auch al-
ten Modelle mitgebracht werden. Das Thema heißt: 
Kurpfalz & Vorderpfalz - SÜPS Blog.

Wir freuen uns über Euren Besuch. Übrigens spre-
chen  und diskutieren wir auch viel über die echte 
Bahn von heute und morgen.

B I H N  B Ü R G E R I N I T I A T I V E  F Ü R 
H O C H W A S S E R  U N D  N A T U R S C H U T Z 
A L T R I P  E . V .

Liebe Altriper Bürgerinnen und Bürger,
noch im ersten Halbjahr des Jahres 2020 soll der 
nächste Erörterungstermin für den geplanten Polder 
Waldsee/Altrip/Neuhofen stattfinden. Die BIHN (Bür-
gerinitiative für Hochwasser und Naturschutz Altrip 
e. V.) gibt daher im Januar ihre neue Broschüre her-
aus. Darin informieren wir Sie über Grundlagen und 
Fakten sowie Auswirkungen der derzeitigen Planung. 
Themenschwerpunkte sind die Hydrologie, die An-
passungsmaßnahmen, Druckwasserproblematik und 
Schutz von Haus und Hof.
Für Fragen und Anregungen nehmen Sie jederzeit 
Kontakt mit uns auf.

2020 - INFORMATIONEN RUND UM DEN
HOCHWASSER- UND NATURSCHUTZ

www.1zu160.com

red.

Weitere Informationen finden Sie auf: 
www.bihn-altrip.de
Kontakt:
info@bihn-altrip.de

Polder und Druckwasser geht uns alle an!
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Unsere vorletzte Wanderung in 2019 führte uns zum 
Felswanderweg nach Rodalben. Auf dieser Wanderung 
waren wunderschöne Felsformationen zu sehen, wie 
Fuchsfelsen, Klausfelsen und Eisenbörnchen um nur 
einige zu nennen. Es waren mehrere Auf- und Abstie-
ge zu bewältigen. Zum Mittag kehrten die Wanderer im 
Hilschberghaus ein. Die große Tour wurde geführt von 
Wolfgang Gandert und Adalbert Huck und die kleine 
führten Doris Gandert und Sonja Huck. Unsere Minis 
waren am Vormittag in Pirmasens unterwegs. Zum 
gemütlichen Abschluß haben wir uns alle in Rodalben 
im Pfälzer Hof wieder getroffen.

P F Ä L Z E R W A L D - V E R E I N 
O R T S G R U P P E  A L T R I P

RÜCKBLICK NOVEMBER 
UND DEZEMBER, 
JAHRESROGRAMM 2020 
UND VORSCHAU FEBRUAR

Text und Foto: Sonja Huck

VORSCHAU FEBRUAR

Wir kündigen unsere nächste Aktion an: die mitt-
lerweile schon zur Tradition gewordene Kultur-
fahrt im Februar. Am 02.02. fahren wir diesmal 
nach Würzburg.
Anmeldeschluss ist der 30.01.2020.
Herzliche Grüße

PWV OG Altrip

JAHRESPROGRAMM 2020

RÜCKBLICK DEZEMBER

Für den Einsatz beim Weihnachtsmarkt möchten wir 
uns zum reibungslosen Ablauf und Gelingen bei allen 
Helferinnen und Helfer ganz herzlich bedanken.
Im Namen des gesamten Vorstandes.

Nachfolgend die Vorschau unserer Aktivitäten für das 
neue Jahr. Wir bieten zu den Wanderungen ab März 
immer eine große und kleine Tour an. Gäste sind je-
derzeit herzlich willkommen.

05.01.		  Gemarkungswanderung

02.02.		  Kulturfahrt nach Würzburg

01.03.		  Auf dem „Pfälzerwaldpfad“
		  Heltersberg-Johanniskreuz

06.03.		  Mitgliederversammlung mit
		  Wanderehrung

05.04.		  Zur Jungpfalzhütte / Annweiler

03.05.		  Der Adolf-von-Nassau-Wanderweg
		  bei Göllheim

01.06.		  Mit dem Dampfer unterwegs
		  auf der Saar

07.06.		  Vom Lemberg zum Starkenbrunnen /
		  Pirmasens

05.07.		  Auf dem Mariannenweg / Saar

02.08.		  Wanderung im Odenwald

06.09.		  Ins Dahner Felsenland

19.-21.09.	 Standbetreibung bei der
		  Altriper Kerwe

04.10.		  Dielenberg-Tour bei
		  Waldfischbach-Burgalben

11.-15.10.	 Mehrtagesfahrt

16.10.		  Halbjahresversammlung
		  „Vorstellung Programm 2021“

01.11.		  Ins Sauermilch-Tälchen / Edenkoben

29.11.		  Vereinsweihnachtsfeier

05./06.12.	 Standbetreibung beim
		  Altriper Weihnachtsmarkt

13.12.		  „Wanderkehraus“
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Liebe Sportsfreunde, 
am 09.11.2019 um 19:00 wurden wieder zahlreiche per-
sönliche Bestleistungen unseres Heberteams ein- bzw. 
neu aufgestellt.
Für den AC Altrip gingen Merlin Mayer, Max Wettur, 
Philipp Wenz, Mehdi Elafati sowie Lorenz Kurz vor ca. 
35 Zuschauern an die Eisen.
Von Trainer Thomas Wenz diesmal hervorragend tak-
tisch eingestellt, sollten sie zuhause dem Gegner nicht 
den Hauch einer Chance lassen und machten sich 
auch selbst nach der letzten Auswärtsniederlage ein 
großes Geschenk.
Mit exakt 90 Punkten Differenz hielten sie die Hass-
locher Heber mit 172,6 : 82,6 in Schach. Profitiert hatte 
man allerdings auch vom verletzungsbedingten Aus-
fall von Christopher Hick des gegnerischen Teams. 
Gute Genesungswünsche an dieser Stelle nach Hass-
loch.
Zwei Altviper Athleten ließen mit ihren Resultaten 
besonders aufhorchen:
Merlin Mayer, der im Reißen als auch im Stoßen mit 
70 bzw. 82 kg und demzufolge gesamt mit 152 kg eine 
doppelte persönliche Bestleistung präsentierte.
Weiterhin (wieder mal) Mehdi Elafati, der mit 85,6 
Punkten erneut der Garant und Eckpfeiler des deutli-
chen Vorsprungs war. 
Philipp Wenz als auch Lorenz Kurz verbesserten sich 
jeweils auch noch im Reißen auf 76 bzw. 67 kg mit in 
der Folge neuem Zweikampf-Hoch von 174/157 kg.
Max Wettur steuerte mit 45 Punkten bei gesamt 190 
kg nach Mehdi die zweithöchste Punktausbeute des 
Abends für sein Team bei. 
Alles in allem ein starker Stimmungsaufheller an 
einem ansonsten trüben und nasskalten November-
abend sowie hochwillkommene Punkte mit Blick auf 
die Tabellensituation.
Der nächste Heimkampf findet (erst) am 22.02.2020 
gegen Weisenau statt.

A T H L E T E N - C L U B  1 9 2 3  A L T R I P  E . V .

WEIHNACHTSFEIER AM 14.12.2019

Günther Frey-Pirschl

AnzeigenAnzeige
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T U R N -  U .  S P O R T V E R E I N  1 9 0 6  E . V .
T U S  A LT R I P

ERFOLGREICHER ABSCHLUSS DER 
SPORTABZEICHENSAISON 2019

Die Saison ist nun zu Ende, alle freuen sich das Ziel er-
reicht zu haben und sind stolz auf die persönlichen Er-
folge, welche mit Begeisterung, Kontinuität, Spaß und mit 
viel Ergeiz über die ganze Saison erbracht wurden. Gegen-
seitige Unterstützung und Hilfestellung ist in der Sportab-
zeichengruppe selbstverständlich, ganz toll!
Zum Saisonausklang fand am 26.11.2019 in der Vereins-
gaststätte eine kleine Feier mit Überreichung der Urkun-
den statt. Ein sehr erfolgreiches Jahr liegt hinter uns, denn 
insgesamt konnten 42 Sportabzeichen abgenommen wer-
den. Davon waren 38 Sportabzeichen in Gold und 4 in Sil-
ber zu verleihen. Diese wurden alle mit Stolz und Freude 
entgegengenommen.
Den Sportler/innen im Alter von 22 bis 83 Jahren danken 
wir für ihre zum großen Teil seit Jahren aktive Teilnahme 
am gemeinsamen Sportabzeichentraining. Ebenso freu-
en wir uns, dass 13 Neulinge begeistert werden konnten, 
denen nun ihre erste Urkunde verliehen wurde.
Doreen Stüwe (Mitte), Abteilungsleiterin Leichtahtletik, 
und alle Teilnehmer danken Theo Dorst (links) und Heike 
Bürkle (rechts) für ihren Einsatz und das Engagement als 
Sportabzeichentrainer.
Alle freuen sich schon auf die Saison 2020, zu der wir 
schon jetzt herzlich gern einladen!
Das Training beginnt ab Dienstag, den 07.01.2020 um 18 
Uhr in der Sporthalle bzw. ab Dienstag, 21.04.2020 auf dem 
Sportplatz! Die Teilnahme in Form eines Schnuppertrai-
nings ist für vier Wochen möglich.
Nehmt die Herausforderung an und schafft eurer Sport-
abzeichen!

DIE A-JUGEND ÜBERWINTERT AUF EINEM 
HERVORRAGENDEN DRITTEN PLATZ.

Als Aufsteiger auf Rang 3! Hätte uns das vor der Runde je-
mand angeboten, dann hätten wir das sofort unterschrie-
ben.
Auch ein langer, verletzungsbedingter Ausfall von Torjä-
ger Ryoji Mazsumura wurde verkraftet. Alle Spieler haben 
das super kompensiert.
Nach der Hinrunde sowie 2 Spielen der Rückrunde haben 
wir 11 Siege, 1Remis und lediglich 3 Niederlagen.
Allerdings tut die letzte sehr weh. Im letzten Spiel des Jah-
res verloren wir beim Tabellenführer trotz Führung von 
3:0, bzw 4:2 in letzter Sekunde durch einen Elfmeter noch 
mit 4:5. Schade, dass dieser letzte Eindruck nun in die Pau-
se mitgenommen wird.
Trotzdem überwiegt ein sehr positives Resümee. Platz 3 
und im Pokal für viel Furore gesorgt.
Jungs seid stolz auf euch und genießt die Winterpause.
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